
Liebe Parteifreunde, liebe Leserinnen und Leser!
Die vergangenen Feiertagswochenenden haben gut ge-
tan. Um Kraft zu tanken, um Zeit mit der Familie zu ver-
bringen und um sich auf unsere Wahlkreismitgliederver-
sammlung am kommenden Montag, 31. Mai, in Pahlen 
vorzubereiten – sind Sie auch dabei?

Ich habe mich früh entschieden, mich zum zweiten Mal um 
die CDU-Direktkandidatur in unserem Wahlkreis zu bewer-
ben. Das mache ich voller Überzeugung und weil ich glau-
be, dass unser gemeinsamer Weg gerade erst angefangen 
hat. Im Wahlkreis, vor Ort, aber auch in Kiel habe ich einige 

Themen gesetzt und mich um manches gekümmert. Klei-
ne und große Anliegen, zuletzt oft ausgelöst durch Corona, 
habe ich mitgenommen und vorangebracht. Und natürlich 
die erneuerbaren Energien und grüner Wasserstoff, meine 
Herzensthemen für unser aller Zukunft.
Es würde mich sehr freuen, wenn wir uns am Montag um 
19 Uhr in der Eiderlandhalle sehen!    

Herzliche Grüße und 
alles Gute!

20 Jahre Bargener Fähre, 20 Jahre „Fährmann hol över“ 
– eine großartige ehrenamtliche Gemeinschaftsleistung! 
Die Mitglieder des Fährvereins haben hier jahrelang viel 
Zeit und Arbeit investiert. Jüngste Errungenschaft sind 
die Stege  an den Anlegestellen. Auch dieses Jahr habe ich 
wieder einen Kasten Bier – halb Dithmarscher, halb Flens-
burger, natürlich auch alkoholfrei – vorbeigebracht. Ich 
wünsche euch immer eine „Handbreit Wasser unter dem 
Kiel“, Prost auf euer tolles Jubiläum! 
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Die Eider verbindet uns

Verantwortlich: Andreas Hein, MdL
Anklamer Str. 14, 25746 Heide

E-Mail: mail@andreas-hein.de
Website: www.andreas-hein.de

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. Stefan Kaufmann 
(2. v. li.), zugleich Innovationsbeauftragter des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und Forschung, sowie unser MdB 
Mark Helfrich (li.) waren kürzlich in der Region Heide zu 
Besuch. EARH-Vorstand Dirk Burmeister und ich haben die 
beiden ausführlich über die zahlreichen innovativen Pro-
jekte in und aus der Region informiert. ENTREE100, West-
küste100, QUARREE100, KEROSyN100, INTER100 und 
weitere. Viele reden über Klimaschutz, wir machen ihn!

Infos über Innovationen 



Kropp: Apfelbaum zum 100.
Den von mir gestifteten „Dithmar-
scher Apfelbaum“ haben wir neulich 
anlässlich des 100jährigen Bestehens 
des HHG Kropp gepflanzt. Dazu habe 
ich Wasser aus der Eider mitgebracht, 
da sie meinen Wahlkreis verbindet. 
Nun soll der Apfelbaum Früchte tra-
gen und die Gespräche bei ihm verbin-
den, so wie die Arbeit des HHG Kropp. 
Stefan Wesemann von der IHK hat 
zum Jubiläum noch eine Urkunde an 

die HHG-Vorsitzenden Axel Bendixen 
und Malte Faßmer überreicht und ein 
paar schöne und passende Worte ge-
funden. Bürgermeister Stefan Ploog 
hat mit einer kurzen Ansprache noch 
einmal auf die Verdienste des HHG 
hingewiesen. Mit dabei waren natür-
lich auch Bürgervorsteher Klaus Lo-
renzen, Adolf Deeke als langjähriger 
Vorsitzender und der Bauhof der Ge-
meinde Kropp.  

Neu: KlimaUnion in der CDU

Gern habe ich in der neuen KlimaUnion die Rolle eines Gründungspaten ein-
genommen. Hier wollen wir als Union gemeinsam eine zielgerichtete Klima-
politik erreichen.

Neues System 
für Impftermine   
Ab Anfang Juni soll das Terminver-
gabe-System umgestellt werden: 
Von diesem Zeitpunkt an können 
sich Bürgerinnen und Bürger online 
in einem ausgewählten Impfzent-
rum registrieren. Sie erhalten dann 
automatisch einen freien Termin, 
sobald weiterer Impfstoff bereit-
steht. Insgesamt kommt das Impfen 
gut voran – in der vergangenen 
Woche wurden allein in unserem 
Wahkreis mehr als 150.000 Impfun-
gen vermeldet! Ich danke allen, die 
dieses Megaprojekt im ganzen Land 
vor Ort stemmen und uns allen hel-
fen, wieder zu etwas mehr Normali-
tät zurückzukehren. 
Die Seite für die Terminvergabe 
lautet: www.impfen-sh.de 

Auf dem Weg zu 
mehr Normalität    
Der Mai hat bei uns im Land stark 
sinkende Inzidenzen und damit 
zahlreiche Lockerungen gebracht, 
über die ich mich sehr freue. Als 
Beispiel sei nur genannt, dass 
Tourismus und Gastronomie wieder 
möglich sind. Es ist schön zu sehen, 
dass wieder Gäste im Land sind, 
man sich wieder verabreden kann 
und wir seitens unserer Landesre-
gierung gerade gestern auch einen 
Stufenplan für Veranstaltungen an 
die Hand gegeben bekommen ha-
ben. Es liegt auf der Hand, dass wir 
alle damit verantwortungsvoll um-
gehen und dass in vielen gelocker-
ten Branchen die drei „g“ eine große 
Rolle spielen: genesen, geimpft oder 
getestet lauten meist die Vorausset-
zungen. Das ist sicher immer noch 
nicht die „Freiheit“, wie wir sie vor 
der Pandemie gehabt haben – aber 
es sind weitreichende Lockerungen, 
die gut tun, verantwortungsvoll sind 
und uns eine gute Perspektive auf 
einen schönen Sommer geben. Die 
jüngsten Prognosen zur wirtschaft-
lichen Entwicklung stimmen zudem 
ebenfalls sehr positiv. Ich freue mich 
auf diesen Sommer!


